
Ligaerhalt mit 8:1 souverän gesichert 
 
Nachdem wir die Aufstiegsrunde und den vorzeitigen Klassenerhalt um einen mickrigen 
Punkt verpasst haben war die Ansage klar für heute: Gegen unseren Gast aus Küsnacht 
(Zumikon) sind einfach 5 Punkte nötig und dies aufgrund der Papierform als durchaus 
realistisch erschien. Wobei die Papierform bekanntlich ja nicht immer viel aussagt. So war 
klar: Mit vollem Einsatz reingehen. Bei noch sonnigem Wetter starteten wir alle 6 Einzel.  
 
Auf Position 1 und 2 ging das schon mal flott. Samuel und This zeigten ihren Gegnern (R7) die 
Limiten von Anfang an gnadenlos klar auf. Samuel schaffte gegen seinen Gegner sogar sein 
erstes Karriere 6:0 6:0. Auch bei This gab es von Anfang an keinen Zweifel, wie der Match 
ausgehen würde: 6:2 6:0. Auch Luki auf Position 6 war mit seinem Spiel schnell durch. 
Souveräner 6:2 6:2 Sieg gegen ein R8. So waren schon bald 3 Punkte für uns gebucht.  
 
Auf Position 3 fand Raini leider nie richtig ins Spiel. Einerseits schaffte er es nicht seinen 
Gegner (R7) ausreichend unter Druck zu setzen und kam so selber immer wieder unnötig 
unter Druck. Etwas zu viele Eigenfehler halfen dann auch nicht weiter. Viele Games waren 
knapp, aber schlussendlich musste Raini leider seinen Punkt abgeben: 2:6 3:6 
 
Ähnlich zäh lief es bei Till auf Position 4. Das Spiel lief nie wirklich gut für ihn. Viele Fehler auf 
beiden Seiten. In diesem Fall aber schlussendlich mit dem glücklicheren Ende für den 
Einsiedler: 7:5 6:3, wobei die letzten Games nach einem kurzen Regenunterbruch gespielt 
werden mussten. Ebenfalls eine Regenpause gab es bei Patrik. Viele unnötige Fehler des 
Einsiedlers verzögerten hier den Matchabschluss lange. Schlussendlich ging das Spiel aber 
dann doch verdient und eigentlich klar an Einsiedeln 6:3 6:3 
 
Somit lagen wir nach den Einzeln bereits uneinholbar klar mit 5:1 in Führung. Trotzdem 
beschloss man die Doppel noch zu spielen und das inzwischen wieder schöne Tenniswetter 
zu nutzen. Zwar beinhalteten alle Doppel immerhin einen knappen Satzausgang. Ansonsten 
verdienten wir uns auch diese 3 Punkte noch einigermassen klar zu einem schlussendlich 
deutlichen 8:1 Sieg. 
 
Zum Tagesausklang bewirte uns Familie Frank Blumer wiederum mit einem top Hamburger-
Salatbuffet. Tausend Dank an Euch! 
 
Somit ist die IC Saison für uns beendet. Das Saisonziel wurde (fast) erreicht. Erreicht, weil wir 
den Ligaerhalt schlussendlich klar bestätigen konnten. «Fast», weil es durchaus möglich 
gewesen wäre dies über die Qualifikation für die Aufstiegsspiele zu schaffen, was das 
eigentliche Ziel gewesen wäre. Trotzdem dürfen wir zufrieden sein und wir freuen uns auf 
das nächste Jahr. Danke Jungs und viel Erfolg für die Sihlseemeisterschaften. 
 
Von Samuel Mettler 
 


